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Merkblatt zum Bewerbungsverfahren im Erasmus+ Programm (STA/STT)

Datenschutzbestimmung des INTERNTAIONAL CENTER - Abt. International Office der
Bergischen Universitat Wuppertal

Durch das Ubersenden einer Bewerbung fir die Teilnahme am Erasmus+ Programm
Ubermitteln Sie uns freiwillig personliche Informationen. Mit dem Absenden/Einreichen der
Formulare erlauben Sie dem IC — Abt. International Office die persénlichen Daten zu erheben,
zu speichern und fir die Bewerbung und Durchfiihrung des Erasmus+ Programmes zu
verwenden. Dies umfasst auch die Weitergabe von personlichen Informationen an den
Deutschen  Akademischen  Austauschdienst -  Nationale  Agentur fir EU-
Hochschulzusammenarbeit und die Europaische Kommission sowie ggf. an die auslandische
Gastinstitution. Folgende Daten werden im Rahmen I|hrer Bewerbung erhoben und
gespeichert:

- Vorname, Nachname

- Titel

- Anschrift

- Geburtsdatum

- Staatsangehorigkeit

- Geschlecht

- Telefonnummer

- E-Mail-Adresse

- berufliche Angaben (Fakultat, Fach, Unterrichtsfach, Dauer der Lehrtatigkeit/
Abteilung, Funktion)

- Informationen zu |hrem gewinschten Auslandsaufenthalt (Land, Gastinstitution,
Aufenthaltsdauer, Arbeitssprache, Unterrichtsfach, Art der Weiterbildung)

Bei den oben genannten Daten handelt es sich um Pflichtangaben. Dartber hinaus teilen Sie
uns moglicherweise weitere personliche Informationen im Rahmen der Bewerbung mit (z.B.
ob eine Behinderung vorliegt).

Rechtsgrundlage fur die Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen Ihrer Einwilligung Art. 6 Abs.
1 lit. a DSGVO. Rechtsgrundlage fir die Verarbeitung der Daten zur Erflillung eines Vertrages
oder zur Durchflihrung vorvertraglicher Malnahmen, die auf Anfrage der betroffenen Person
erfolgen, ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO.

Mit dem Einreichen der Formulare erklaren Sie sich mit der Speicherung und Verwendung der
personlichen Informationen zum oben beschriebenen Zweck einverstanden. Die Ubermittelten
Daten werden ausschlieR3lich fir die Bewerbung und Durchfiihrung des Erasmus+Aufenthaltes
verwendet. Wenn Sie die Formulare nicht ausfiillen, kdnnen die entsprechenden MalRhahmen
nicht durchgefuhrt werden.

Wir nehmen den Schutz Ihrer personlichen Informationen sehr ernst. Sie haben im Rahmen
der geltenden gesetzlichen Bestimmungen jederzeit das Recht auf unentgeltliche Auskunft
Uber Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten, deren Herkunft, Empfanger und den
Zweck der Datenverarbeitung und ggf. ein Recht auf Berichtigung, Sperrung oder Léschung
der Daten. Nach abgeschlossener Teilnahme am Erasmus+Programm werden Ilhre
personlichen Daten nach Ablauf der gesetzlichen Archivierungsfristen geléscht.

Diese Erklarung erweitert die Datenschutzerklarung der Bergischen Universitdt Wuppertal
(https://www.uni-wuppertal.de/datenschutz). Mit dem Ausfullen und Absenden der Formulare
des IC — Abt. International Office, erkennen Sie die Datenschutzbestimmungen an.



https://www.uni-wuppertal.de/datenschutz
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Information und Beantragung der Mobilitat zu Fort- und Weiterbildungszwecken (STT)
(Stand: November 2021)

Erasmus+ bietetim Rahmen der Mobilitat zu Fort- und Weiterbildungszwecken die Méglichkeit,
fur eine personliche Fortbildung an eine der aktuell tber 130 Erasmus-Partnerhochschulen
der Bergischen Universitat oder eine Einrichtung, die auf dem Arbeitsmarkt oder in den
Bereichen der allgemeinen oder beruflichen Bildung tétig ist, zu reisen. Die Mobilitat zu Fort-
und Weiterbildungszwecken dient als Chance fur Hochschulpersonal und Hochschullehrende
die berufliche Entwicklung durch Fortbildungsmafinahmen im Ausland zu fordern. Die
Koordination des Erasmus+ Programms erfolgt an allen teilnehmenden Hochschulen zentral
Uber den sogenannten ,Institutional Coordinator®. Wenn Sie Fragen zum Erasmus+

Programm haben, wenden Sie sich bitte an Frau Isaeva, stellv. Erasmus+
Hochschulkoordinatorin der Bergischen Universitat Wuppertal (INTERNATIONAL CENTER

— Abt_International Office, E-Mail: isaeva@uni-wuppertal.de).

Im Folgenden erhalten Sie alle wesentlichen Informationen fir die Organisation einer
Erasmus+ Mobilitat:

Wer und was kann uber die Mobilitat zu Fort- und Weiterbildungszwecke gefordert
werden?

1. Zuschusse fir die Personalmobilitat kann an Personal vergeben werden,
= das an der Bergischen Universitat tatig ist und
= berechtigt ist, einen ,Antrag auf Genehmigung einer Dienstreise
zu stellen; dies sind im Bereich des Lehrpersonals:
o Dozentinnen und Dozenten mit/ohne Dotierung,
o Lehrbeauftragte mit Werkvertragen,
o emeritierte Professorinnen und Professoren und
o pensionierte Lehrende sowie
o wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Lehrdeputat.
= und in allen anderen Bereichen sind dies Angestellte aus:
o der allgemeinen und technischen Verwaltung,
Bibliothek,
Fachbereich und Fakultaten,
Finanzen,
International Center,
Offentlichkeitsarbeit,
Studierendenberatung,
Technologie und Transfer sowie
Weiterbildung

“

O O O O O O O O

2. Aktivitaten

Die Aktivitdten der Forderlinie férdern die berufliche Entwicklung von Hochschullehrern und
anderem Hochschulpersonal durch FortbildungsmalRnahmen im Ausland (auf3er
Forschungsvorhaben mit direktem Forschungsbezug und Konferenzen) und durch
Hospitationen an einer Partnerhochschule oder bei entsprechenden Einrichtungen im
Ausland.

Mogliche Aktivitaten im Rahmen von Personalmobilitat (STT):
o Job Shadowing/Hospitation
o Monitoring von Erasmus+ Projekten
o Monitoring-Aktivitaten im Zusammenhang von Erasmus+
Mobilitatsprojekten
o Teilnahme an Staff Training Weeks
o Workshops (auch Sprachkurse)


http://www.uni-trier.de/fileadmin/international/international/Downloads/dozentenmobilitaet/ERASMUS-Vereinbarungen_SMS_STA_Jan_2011.pdf
http://www.uni-trier.de/fileadmin/international/international/Downloads/dozentenmobilitaet/ERASMUS-Vereinbarungen_SMS_STA_Jan_2011.pdf
mailto:stellmann@uni-wuppertal.de
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2. Zuschisse kdnnen nur fur Mobilitaten vergeben werden, die:

einen Umfang von mindestens zwei Tagen und maximal 60 Tage umfassen.

vorab mit der Gastinstitution anhand des Mobility Agreement in Bezug auf die Ziele,
Inhalte und Ergebnisse der Personalmobilitdt abgestimmt werden.

3. Zuschisse fir Personalmobilitat

Der Erasmus+ Mobilitatszuschuss beinhaltet die Aufenthalts- und Fahrtkosten,
welche als Stlickkosten bezuschusst werden.

Fahrtkosten beruhen auf Stiickkosten fir die Hin- und Rickfahrt gemaf des Distance
Calculators der Europaischen Union. Die angezeigte Distanz entspricht der einfachen
Entfernung, die Stiickkosten gelten jedoch fur Hin- und Rickfahrt.
(http://ec.europa.eu/programmes/erasmus-plus/tools/distance en.htm)

Hinweis: Wenn Sie bereits innerhalb der letzten 24 Monate eine STT-Mobilitat
durchgefuhrt haben, wird bei erneuter Beantragung keine Fahrtkostenpauschale
ausgezahilt.

Aufenthaltskosten richten sich nach den Stickkosten, die von den Erasmus+
Richtlinien fur die Personalmobilitédt vorgegeben sind. Die Aufenthaltskosten werden
auf der Grundlage von Tagessatzen berechnet.

Da es sich um Stuckkosten handelt, ist eine Dienstreiseabrechnung an der Bergischen
Universitat nicht erforderlich. Die Zuschussempfangerin/der Zuschussempfanger ist
allerdings verpflichtet, die Stiickkosten als Einnahme zusammen mit den Belegen der
tatsachlichen Reisekosten bei der Steuererklarung anzugeben, um so mogliche
positive Differenzen von realen Kosten zu Stlickkosten personlich zu versteuern.

Zusatzliche Mittel fur die Férderung Lehrender mit Behinderung: Sofern das IC —
Abt. International Office rechtzeitig informiert wird (drei Monate vor Abreise) kénnen
zusatzliche Mittel (ber die sonstigen Ho6chstsatze hinaus beim Deutschen
Akademischen Austauschdienst - Nationale Agentur far EU-
Hochschulzusammenarbeit (NA DAAD) beantragt werden. Es kénnen nur die durch
den Auslandsaufenthalt bedingten Mehrkosten bezuschusst werden, die nicht durch
nationale Stellen (z. B. Krankenkassen, Sozialamter, Landschaftsverbande) abgedeckt
sind. Der Grad der Behinderung (GdB) muss min. 50 betragen.

Wird die Beantragung zusatzlicher Sondermittel gewlinscht, kennzeichnen Sie dies
bitte im Antragsformular unter ,Angaben zu Erasmus+ Sondermitteln*

Nicht abgedeckt tber den Erasmus-Zuschuss sind:

Kosten flr sprachliche Vorbereitung und

Kosten fiir Ihren Versicherungsschutz: Als geforderte(r) Dozent(in) tragen Sie selbst
fur ausreichenden Versicherungsschutz Sorge. Es besteht die Mdoglichkeit, auf
eigene Kosten an der Gruppenversicherung des DAAD teilzunehmen (Kranken-
/Unfall-/Haftpflichtversicherung). Weitere Informationen unter:
www.daad.de/ausland/service/daad-gruppenversicherungen/05124.de.html

Formalitaten

Nach erfolgreicher Bewerbung (Antrag auf Forderung einer Mobilitdt zu Fort- und
Weiterbildungszwecken inkl. Einladungsschreiben der Gastinstitution), erhalten
Teilnehmende von der Erasmus+ Hochschulkoordinatorin ein Mobility Agreement zur
Absprache der Lehraktivitdten und ein Grant Agreement, aus dem die HOhe der
Bewilligungssumme hervorgeht.


http://ec.europa.eu/programmes/erasmus-plus/tools/distance_en.htm
http://www.daad.de/ausland/service/daad-gruppenversicherungen/05124.de.html
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Forderung einer Mobilitat zu Mobilitat zu Fort- und Weiterbildungszwecken

(STT) , Projektjahr (vom International Office auszufiillen)

Bitte reichen sie diesen Antrag vollstandig, gut lesbar ausgefullt und unterschrieben im IC —
Abt. International Office z.Hd. Frau Isaeva ein. Bitte figen Sie ein Einladungsschreiben
Ihrer Gastinstitution mit bei.

PERSONLICHE ANGABEN
Vor- und Nachname des Antragstellers:

Titel:

private Adresse:

Geburtstag: Tel.:
Nationalitat: Email:

AKADEMISCHE ANGABEN
Abteilung an der Bergischen Universitat:

Kategorie des Arbeitsbereiches: \Wahlen Sie ein Element aus
Dauer der Anstellung an der Bergischen Universitat (in Jahren):

ANGABEN DER Gastinstitution
Name der Gastinstitution:

Land:

Abteilung an der Gastinstitution:

GroRe der Gastinstitution: Wahlen Sie ein Element aus
Unterrichtssprache an der Gasthochschule:

Geplanter Aufenthaltszeitraum zu Fortbildungszwecken?! von - bis (TT/MM/JJ) (ohne
Reisetage?):

Von bis
Anzahl der Reisetage®: ] Reisetag
Anzahl der Fortbildungstage (Minimum 2 Tage):

ANGABEN ZU ERASMUS+ SONDERMITTELN
Beantragung von Sondermitteln Geférderte mit Behinderung:
Oaa Onen

Erste Erasmus Forderung: @JA QNEIN
Wenn NEIN, welche Erasmus Mobilitat wurde bisher geférdert?
OStudium (SMS) OPraktikum (SMP) O Dozenten (STA) O Personal (STT)

Ort, Datum Unterschrift

:'*'.‘ DAAD Deutscher Akademischer Austausch Dienst
L Erasmus _l_ German Academic Exchange Service

1 Mindestaufenthalt: 2 Tage, Maximalaufenthalt: 60 Tage
2 Auler an den Reisetagen finden Lehraktivitaten statt.
3 Es kdnnen bis zu zwei zusétzliche Reisetage fir An- und Abreise angegeben werden.



	NEIN: Off
	JA_2: Off
	NEIN_2: Off
	Studium SMS: Off
	Praktikum SMP: Off
	Dozenten STA: Off
	Personal STT: Off
	Ort Datum: 
	Unterschrift: 
	Titel: 
	private Adresse: 
	Geburtsdatum: 
	Telefon: 
	E-Mail: 
	Nationalität: 
	Abteilung an der BUW: 
	Dauer in Jahren: 
	Name Gastinstitution: 
	Land: 
	Abteilung: 
	Unterrichtssprache: 
	Datum von: 
	Datum bis: 
	Reisetage: [1 Reisetag]
	Anzahl Fortbildungstage: 
	SMS: Off
	SMP: Off
	STA: Off
	STT: Off
	Kategorie: [Wählen Sie ein Element aus]
	Größe der Gastinstitution: [Wählen Sie ein Element aus]
	Nein: Off
	Ja: Auswahl1


